
800 Jahre Stadt Peine: Ausstellung
lässt Geschichte lebendig werden
Kreismuseum: in acht themenwelten wird in verständlicher sprache vom Alltag der Bürger erzählt

Peine. 800 Jahre Stadt Peine: Der
Geburtstag ist nicht nur Anlass
zum Feiern, sondern auch, um
auf die Geschichte zurückzubli-
cken. Und wo ginge das besser
als im Kreismuseum? Am ver-
gangenen Samstag wurde dort
eine interaktive Ausstellung er-
öffnet, die nun zu den Öffnungs-
zeiten zu sehen ist. Rund 100
Menschen waren zu der Eröff-
nung an die Stederdorfer Straße
gekommen. Landrat Henning
Heiß (SPD) begrüßte die Gäste
und betonte, dass ein kulturelles
Angebot wie das Kreismuseum
nicht auf Spenden- und ehren-
amtlicher Basis unterhalten wer-
den könne und auch in Zeiten
knapper Kassen Bestand haben
müsse.

„Wir haben uns dazu ent-
schieden, die Ausstellung nicht
klassisch chronologisch, son-
dern thematisch aufzubauen“,
sagte Kurator Marcus Peter. Und
so wird in acht Themenräumen
ein jeweils anderer Blick auf die

Stadt geworfen. „Kommen &
Gehen“, „Wege & Grenzen“ oder
„Essen & Trinken“ sind Beispiele
für Überschriften dieser Kapitel,
in denen die Geschichte vor al-
lem aus der Sicht der Menschen,
die in der Stadt lebten und leben,
erzählt wird und die Konsequen-
zen der historischen Ereignisse
für die Bewohner aufgezeigt
werden.

Die Texte sind bewusst gut
verständlich formuliert. „Ver-
ständlichkeit war uns wichtiger
als eine Informationsfülle, wir
wollen gezielt nicht nur ,Exper-
ten’ ansprechen, sondern jeden,
der sich für die Stadtgeschichte
interessiert, etwa auch jüngere
Schüler oder Nicht-Mutter-
sprachler“, erklärte Museums-
Leiterin Dr. Doreen Götzky
gegenüber der PAZ. Deshalb ha-
be man mit dem Büro für leichte
Sprache zusammengearbeitet.
„Dieser Ansatz hat die Aktion
Mensch so überzeugt, dass sie
das Projekt gefördert hat“, freut
sich Götzky und verriet, dass
noch bis kurz vor der Eröffnung

Hörbeitrag, in dem eine reale
oder fiktive Person aus Peine aus
der 800-jährigen Stadtgeschich-
te berichtet. Darunter finden
sich bekannte Persönlichkeiten
wie Sally Perel, aber auch unbe-
kannte wie eine Frau, die beim
Stadtbrand im 17. Jahrhundert
ihr Hab und Gut verloren hat.

Für Kinder ab fünf Jahren gibt
es ein spezielles Angebot: Sie
können mit einem Lernstift auf
Erkundungstour gehen und
nach dem Eulensymbol suchen.
„Bei jeder Eule gibt es eine Ge-
schichte zu hören“, erklärte die
Museumsleiterin. Außerdem ge-
be es viel zum Anfassen und
Ausprobieren. Zu sehen ist die
Ausstellung noch bis zum 2. Juni
2024, der Eintritt ist frei. Es wird
empfohlen, ein Handy und
Kopfhörer mitzubringen. Letz-
tere können aber auch ausgelie-
hen werden.

Das Kreismuseum Peine an
der Stederdorfer Straße 17 ist
dienstags bis sonntags jeweils
von 11 bis 17 Uhr geöffnet. Der
Eintritt ist frei.

gewerkelt wurde, um alles recht-
zeitig fertig zu bekommen. Be-
leuchtet werde nicht nur die Ge-
schichte der Stadt, sondern auch
die Gegenwart und die Zukunft.
Und weil die ja noch nicht be-
kannt ist, haben sich die Macher

der Ausstellung dazu etwas Be-
sonderes einfallen lassen.

Es wird zur Interaktion einge-
laden: An rund 40 Stellen befin-
den sich kleine Hörsymbole mit
einem QR-Code. Hält man sein
Smartphone daran, startet ein

Kurator Marcus Peter bei seinem Grußwort. links dahinter steht
landrat henning heiß, rechts im Bild ist die Museumsleiterin Dr.
Doreen Götzky. foto: ralf Büchler
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BUCHUNG UND BERATUNG BEI ATOURO GMBH:
0800 - 2 86 87 61 (gebührenfrei) // Stichwort: 1666 // Mo. – Fr. 09.30 – 18.00 Uhr

Marokko-rundreise
Inklusive Flug und Halbpension

Weitere preislich attraktive Angebote finden Sie unter www.atouro.de/gruppenreisen/reisen-zum-zubuchen

*Preise p.P. bei Doppelbelegung im Doppelzimmer, vorbehalt. Verfügbarkeit. Es gelten die Sondervermarktungs AGB des Veranstalters. Druck- und Tippfehler vorbehalten. Bei Kontaktaufnahme erhalten Sie weitere vorvertragliche Informationen
und Details von unseren Reiseberatern. Veranstalter: AtourO GmbH, Martin-Luther-Straße 69, 71636 Ludwigsburg. Anmeldeschluss: 20.12.2023. Tipp- & Druckfehler vorbehalten. Mindestteilnehmerzahl: 15 Personen.

Termine: 01.02.-08.02.2024
21.03.-28.03.2024

ab

€848*
p.P.

Preise pro Person*:
01.02.-08.02.2024
Grundpreis im Doppelzimmer .............................................. 848 EUR

21.03.-28.03.2024
Grundpreis im Doppelzimmer .............................................. 948 EUR

Zusatzkosten pro Person
- Getränke und weitere Mahlzeiten
- persönliche Ausgaben
- Reiseversicherung
- Trinkgelder für Fahrer und Reiseleiter
- Eintritte (ca. 35 EUR)
- alle nicht aufgeführten Leistungen

rail & Fly
im Preis inklusive

ihre Highlights
✓ UNESCO-Weltkulturerbe Fès
✓ Hassan-II-Moschee in Casablanca
✓ die berühmten Souks von Marrakesch

reiseverlauf
Agadir – Marrakesch – Kasba Tadla – Khenifra – Ifrane – Fès
– Meknes – Rabat – Casablanca – Agadir

Weitere infos zur reise unter:
www.atouro.de/marokko

Leistungen:
✓ Charterflug ab/bis Düsseldorf (Umsteigeverbindung)
nach Agadir (vorgesehene Fluggesellschaft: Condor)

✓ Transfers gemäß Reiseverlauf
✓ 7 Übernachtungen in landestypischen
4-Sterne-Hotels inkl. Halbpension

✓ Rundreise im klimatisierten Reisebus laut
Ausschreibung

✓ Qualifizierte Deutsch sprechende Reiseleitung
ab/bis Agadir

✓ Lokale Stadtführer bei den Stadtbesichtigungen
✓ Gepäckservice in den Hotels
✓ Rail & Fly 2. Klasse inkl. ICE-Nutzung & Fahrten
in den Verkehrsverbünden

Wo Kultur und Natur harmonieren
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